
 

 

Protokoll der 110. Generalversammlung des Verband Zürcher Forstpersonal 

vom 5. Mai 2022 im Forstkreis 3, Atzmännig (SG), Talstation. 

Samuel Wegmann, Kreisforstmeister, begrüsst alle Anwesenden im FK 3, erläutert das grobe 
Tagesprogramm und wünscht allen eine schöne Generalversammlung! 

Daniela Waser begrüsst die Anwesenden von Seiten Standortförderung Zürich-Oberland, ganz nach dem 
Motto "grenzenlos" nicht im ZH-Oberland selbst, sondern auf dem Atzmännig in St.Gallen. 
Kantonsübergreifende Förderung und Zusammenarbeit ist sehr wichtig, um die Naherholung in der Region 
auch adäquat "kanalisieren" zu können. Auch die Förderung von Unternehmen in der Region ist eine 
Aufgabe der Standort-Förderung. Aber auch ein kulturelles Angebot wird gefördert, im Wald spezifisch z. B 
Freiwilligenarbeit durch Gross-Unternehmen. Ebenfalls gefördert werden Lebensmittel und Holz-Produkte 
aus der Region.  

Sie wünscht allen GV Teilnehmer/Innen einen grenzenlos schönen Tag im Zürich-Oberland! 

 

Der Präsident Martin Gross eröffnet die 110. Generalversammlung um 8.13 Uhr. 

Er begrüsst die zahlreich angereisten Mitglieder und die Gäste.  

Er bedankt sich bei den Organisatoren der heutigen Generalversammlung, vielen Dank für die mutige 
Entscheidung die GV erstmals ausserkantonal zu durchzuführen!  

Er bedankt sich insbesondere bei: Pascal Sturm, Ralf Krummenacher, Stefan Sulzberger, Viktor Erzinger, 
Hanno Von Tobel, Rolf Stricker, und Samuel Wegmann. 

 
Verdankungen: 
Morgenkaffee und Z`nüni Schindler und Scheibling AG 
 Standortförderung Züri Oberland 
Kaffee und Dessert Nüesch und Amman AG 
Apèro Nachmittags Zürich Holz AG 
 
Insbesondere begrüsst der Präsident: 
Daniela Waser Standortförderung Züri Oberland 
Kurt Hollenstein Kantonsforstingenieur Abt. Wald 
Sandro Krättli Leiter Staatswald + Ausbildung 
Urs Rutishauser Redaktor Züriwald 
Samuel Ramseier Jagd Zürich 
Arnold Denoth Co- Präsident VSF 
Michael Ryser Kantonaler Forstverein Schaffhausen 
Hanspeter Isler Verband Schweizer Forstpersonal 
Andy Marty Verband Thurgauer Forstpersonal 
Urs Büchi Ehrenmitglied VZF 
Ueli Derrer Ehrenmitglied VZF 
Beat Hildebrandt Ehrenmitglied VZF 
Walti Hess Ehrenmitglied VZF 
Güst Erni Ehrenmitglied VZF 
Konrad Nötzli Ehrenmitglied VZF 
 
Entschuldigt haben sich: 
Martin Neukom Baudirektor, Regierungsrat 
Marco Pezatti Amtschef, Amt für Landschaft und Natur 
Thomas Wirth, Kantonsrat Präsident Parlamentarische Gruppe Wald 
Res Sudler Präsident Wald Zürich 
Felix Keller Geschäftsführer Wald Zürich 
Emil Rhyner Ehrenmitglied VZF 
Werner Rutschmann Ehrenmitglied VZF 
Vitus Hürlimann Verband Zuger Forstpersonal 
Nik Fankhauser St. Gallischer Forstverein 
 
37 Mitglieder des VZF haben sich ebenfalls entschuldigt. 
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Ehrungen Abt. Wald 

Marin Gross erläutert die neu angedachte Handhabung von Ehrungen. Neu soll ein "Zürcher-Waldpreis" 
vergeben werden. Dieser kann nicht nur Förster, sondern auch Forstwarten oder Ingenieuren und an 
Betriebe übergeben werden. Es soll maximal drei Preise pro Jahr geben, und diese ohne eine Rangliste. 
Die Vergabe erfolgt weiterhin an der GV des VZF. 

 

Forstkreis 2 

Samuel Wegmann (Stv. Für Res Guggisberg) ehrt Fabio Gass, der seine Lehre 2001 im Staatswald 
Buchenegg begonnen, danach als Forstwart bei der Wyss AG, in Eglisau, und auf dem Pfannenstiel 
gearbeitet hat. 2016-2017machte er die Försterschule und arbeitet seit seinem erfolgreichen Abschluss als 
Revierförster in Volketswil. Mit ganzen 98% Privatwald in seinem Revier, schafft er jeweils sehr gut mit 
Herausforderungen umzugehen! Vor allem in Anbetracht der diversen Sturmschäden und Käferschäden 
der letzten Jahre, war diese spezielle Konstellation, bestimmt nicht einfach und er hat diese mit Bravur 
gemeistert. Zudem hat er im vergangenen Jahr erfolgreich den CAS "Forest-Management" abgeschlossen 
und ist Redaktionspräsident des "Züriwald"! Ein durchs Band viel engagierter und erfolgreicher Förster. 
Danke vielmals für deinen Einsatz Fabio! 

 

Forstkreis 5 

Nathalie Barengo ehrt Köbi Schwarz, Sternzeichen Tiger, gute Führungseigenschaft und sehr neugierig. 
Immer fortlaufend weiterentwickelnd, progressiv, im Betrieblichen wie auch im Naturschutz. Auch jetzt 
gerade aktuell ist er wieder daran sich weiterzuentwickeln, denn er ist in einer Weiterbildung. Sie übergibt 
Köbi als Dank einen Gutschein für einen Tandem Gleitschirmflug, sowie ein Elsbeer-Setzling für den 
Garten.  

 

Forstkreis 7 

Stefan Studhalter ehrt Daniel Dahmen, der seit 10 Jahren Förster im Kt. Zürich ist. Er ist ein sehr 
begnadeter Waldbauer und geht absolut vorbildlich mit seinem Wald um. Er besitzt ein sehr gutes Flair für 
Privatwaldbetreuung, motiviert er die Eigentümer doch immer wieder zur Bewirtschaftung! Er ist immer 
sehr offen für neues und zeigt viel Initiative, engagiert sich allgemein stark! Als gutes Beispiel gilt die 
Fusion zu den "Forstbetriebe Furttal" als Gmbh. Stefan Studhalter bedankt sich herzlich bei Daniel für 
seinen unermüdlichen Einsatz, welcher aber nicht anwesend ist. Sein Geschenk wird zu einem späteren 
Zeitpunkt übergeben.  

 
Jahresbericht des Präsidenten 

Jahresbericht der 110. GV 

Dass die Nachfrage nach Holz so schnell wechselt, konnte ich mir nicht vorstellen. Nachdem im Juni 2022 
von höchster Bundesstelle zum Kerzen- und Brennholzkauf aufgerufen wurde, schnellten die 
Brennholzbestellungen in unglaubliche Höhen. Alle wollten das fast vergessene Brennmaterial. Viele 
Forstbetriebe konnten nur noch die Stammkundschaft beliefern und waren bereits im Herbst ausverkauft. 
Ich hoffe, dass alle Brennholzproduzenten auch die Preise nach oben angepasst haben. Das Wort 
Strommangellage klingt noch deutlich in unseren Ohren. Die Hackschnitzel sind gesucht und erzielen 
Rekordpreise. Im ganzen Kanton Zürich werden zurzeit Schnitzelheizungen erweitert oder neue geplant. 
Haben wir noch genügend Rohstoff, um alle diese Heizungen zu füttern? Welchen Hut ziehen wir an? 
Müssen wir regulativ eingreifen oder überlassen wir den Holz-Boom der freien Marktwirtschaft? Diese 
Diskussion müssen wir alle zusammen sehr bald führen. Durch den Holz-Boom stieg auch das Interesse 
der Medien an unserem Verband. So gaben wir nur schon im Juni und Juli 2022 sechs Fernseh- oder 
Zeitungsinterviews. 

Naturschutz «Fokus Silva» war das zentrale Thema dieses Waldjahres. Es wurde heftig diskutiert und 
debattiert, mal lauter, mal leiser. Dies zeigt auch die Zusammenfassung der Stellungnahmen aus den 
Infoveranstaltungen des Forstdienstes und des Naturschutzes, welche 31 Seiten umfasst. Dass die 
Abteilung Wald alle Förster zu diesem Informationsmorgen nach Zürich einlud, kam gut an und könnte 
auch bei anderen Themen ein gangbarer Weg sein.  

Die Angst, dass die Fachkompetenz des Forstdienstes durch die Naturschutzverantwortlichen in Frage 
gestellt wird, steht weiter im Raum. 
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Der Vorstand des VZF hat sich im vergangenen Vereinsjahr an acht Vorstandssitzungen ausgetauscht. Im 
Juni durften wir uns mit WaldZürich zu einem Austausch bei Regierungsrat Martin Neukomm treffen. Wir 
konnten nochmals darauf hinweisen, dass gemäss unserer Lohnumfrage die jungen Forstwarte einen 
höheren Lohn erhalten sollten. Dies ist wichtig, damit unsere Wälder durch genügend Fachpersonal 
bewirtschaftet und gepflegt werden können. Dazu zählen auch die Aufgaben für den kantonalen 
Naturschutz. 

Der Herbstanlass des VZF führte uns ins Wildschweingatter nach Elgg. Eine stattliche Anzahl VZF-
Mitglieder nahm teil. Besten Dank an Chrigel Schaerer für die Organisation. 

Die Präsidentenkonferenz des VSF im März 2022 fand nochmals als Videokonferenz statt. Im Herbst 
besuchte der Vorstand die Delegiertenversammlung des VSF in Sarnen. 

Anlässlich der gemeinsamen Schlusssitzung mit WaldZürich rundeten wir unser Verbandsjahr ab. 

Die lancierte Försterumfrage brachte spannende Erkenntnisse. Einzelne Themen müssen aufgearbeitet 
werden und es müssen neue Lösungen gefunden werden. Als erstes steht das Thema «20 – 30 % der 
Förster sind überlastet» auf der Liste. Dazu laufen derzeit verschiedene Gespräche. Die Umfrage stiess in 
anderen Kantonen auf grosses Interesse und die Fragestellungen wurden weitergegeben. 

Am Waldlabor-Tag war der VZF mit zwei Posten vertreten. Christa Schmid trat aus dem Vorstand des 
Waldlabors aus. Ihren Platz hat Jürg Küenzi eingenommen. Danke Christa für Deinen Einsatz! 

Heute ist meine letzte GV als Präsident. Ich danke meinen Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit 
und allen Mitgliedern für die Unterstützung in den letzten 13 Jahren. Ich durfte interessante Personen 
treffen und viel Neues dazulernen.  

Besten Dank für Euren grossen und wichtigen Einsatz im Zürcher Wald und im VZF! 

 
 
 

Start der ordentlichen Generalversammlung 
 
Der Präsident Martin Gross hält fest: 

Die heutige Versammlung wird nach Traktandenliste geführt, welche rechtzeitig versendet wurde. Ein 
zusätzlicher Antrag wird als Traktandum in der Liste Ergänzt. (Antrag Waldlabor.) 

 

1. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Ruben Menzi, Nathalie Barengo, Erich Good und Miriam Lustenberger, 
einstimmig gewählt. Es sind (Pro Tisch 22,25,28,20) Total 95 Stimmberechtigte anwesend.  

Somit beträgt das absolute Mehr 48 Stimmen.  

 

2. Abnahme des Protokolls der GV in Meilen ZH 2022 

Das Protokoll der Generalversammlung 2022 in Meilen, wird von den Anwesenden angenommen und dem 
Protokollführer Riccardo Dalla Corte verdankt.  

 

3. Abnahme der Verbandsrechnung 2022 

Die Kassierin Christa Schmid erläutert der Versammlung die Verbandsrechnung 2022 und die Bilanz 2022. 

Das Verbandsvermögen beträgt per 31.12. 2022  119‘581.43CHF 

Die Rechnungsrevisoren haben die Verbandsrechnung geprüft und für richtig befunden. Der Revisor 
Christian Lippuner beantragt der Versammlung die Annahme der Verbandsrechnung und die Entlastung 
des Vorstandes. 

 

Die Stimmberechtigten stimmen der Verbandsrechnung einstimmig zu und entlasten den Vorstand und die 
Kassierin. 
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4. Antrag Waldlabor Zürich 

Jürg Küenzi erläutert den folgenden, vorgängig an die Mitglieder versendeten Antrag. 

Antrag an die Generalversammlung 2023 Verband Zürcher Forstpersonal (VZF) zur Unterstützung 
«Ausbau Waldlabor Zürich» 

Ausgangslage: Im Waldlabor Zürich geht es um den genutzten Wald. Das erste Waldlabor der Schweiz hat 
innerhalb kurzer Zeit schweizweite und in der Waldbranche sogar internationale Bekanntheit erlangt. Es ist 
eine Kommunikations-Plattform für Belange von Wald und Holz sowie Lern- und Forschungsort. Ohne 
aktive Bewerbung durch die Geschäftsstelle des Waldlabors werden regelmässig Führungen und Vorträge 
von diversen Interessengruppen angefragt. Mit der Umsetzung diverser Forschungsprojekte wurde ein 
attraktiver Ort für die Durchführung von Lehrveranstaltungen und Weiterbildungen für die gesamte 
Holzkette geschaffen. Die Geschäftsstelle des Waldlabors wird durch den Verein Waldlabor Zürich 
finanziert, bei dem der VZF Mitglied ist und zur Trägerschaft des Waldlabors gehört. 

Damit das Waldlabor weiterentwickelt werden kann, soll dessen Geschäftsstelle im Bereich Fundraising, 
Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation für zwei Jahre verstärkt werden. Vier Parteien der beteiligten 
Trägerschaft investieren dafür je 12'500 Franken mehr pro Jahr. WaldZürich und der Verband Zürcher 
Forstpersonal sollen als finanziell weniger starke Partner jährlich je 5'000 Franken beitragen. Dies auf eine 
Dauer von zwei Jahren beschränkt. 

Antrag: Jürg Küenzi, Vorstandsmitglied des Vereins Waldlabor Zürich stellt den Antrag an die GV 2023 des 
VZF, dass der Beitrag des VZF an das Waldlabor für die nächsten zwei Jahre um 5'000.- Franken erhöht 
wird. 

Begründung Antrag: Das Waldlabor Zürich hat seit seiner Gründung 2019 nationale und internationale 
Bekanntheit und Bedeutung erlangt. Die Waldbewirtschaftung wird im Waldlabor der urbanen Bevölkerung 
anhand von praktischen Erkenntnissen und wissenschaftlichen Fakten nähergebracht. Dies fördert das 
Verständnis für die Waldbewirtschaftung bei einer kritischen Bevölkerungsgruppe, was wiederum dem 
Forstpersonal seine tägliche Arbeit im Wald erleichtert und dies ist im Sinne des VZF welcher die Anliegen 
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des Zürcher Forstpersonal vertritt. Das Waldlabor dient der Aus- und Weiterbildung des Forstpersonals und 
bringt die Waldwirtschaft der Holzverarbeitenden Industrie näher. So wird die Zusammenarbeit von 
Urproduzent und nachgelagerten Verarbeitern gefördert und verbessert. 

Der Vorstand des VZF steht einstimmig hinter dem Antrag zur befristeten Beitragserhöhung für zwei Jahre, 
zur Verstärkung der Geschäftsstelle des Waldlabors und empfiehlt der GV diesen anzunehmen! 

Sponsoren welche im Namen vom VZF spenden wollen würden, wären auf jeden Fall sehr willkommen! 
Selbsthilfefonds sowie auch der Schweizer Forstpersonalverband, wurden durch den Vorstand VZF bereits 
um Unterstützung angefragt. 

Das Plenum stimmt dem Antrag mit 1 Gegenstimme und 3 Enthaltungen, eindeutig mit 91 Ja Stimmen zu. 

 

5. Abnahme des Voranschlages 2024 

Für das Jahr 2024 präsentiert Sie den Anwesenden ein etwas erhöhtes, leicht negatives Budget. Dies 
kommt aufgrund Mehrausgaben für das Waldlabor und für die Zeitschrift "Züriwald" zustande. Gerechnet 
wird mit einem maximalen Verlust von 11'670 CHF. 

Die Stimmberechtigten stimmen dem Budget 2024 einstimmig zu! 

 

5. Festlegung des Jahresbeitrages 2023 und der Ausgabenkompetenz von Fr. 3000.-des Vorstandes 

Der Vorstand beantragt der Versammlung den Jahresbeitrag bei Fr. 25.- zu belassen. Mit der gleichen 
Rechnung wird der Jahresbeitrag des Verbands Schweizer Forstpersonal von Fr. 60.- eingezogen. Die 
Ausgabenkompetenz (für nicht budgetierte Ausgaben) des Vorstandes wird wie in den vergangenen 
Jahren bei Fr. 3000.- angesetzt. 

Die Stimmberechtigten stimmen auch dieser Vorlage ohne Gegenstimmen zu! 

 

6. Mutationen 

Todesfälle: Seiter letzten Generalversammlung Förster Ernst Peter von Neftenbach, von uns gegangen.  
Das Plenum erhebt sich zu seinem Gedenken für eine Schweigeminute. 

Austritte: Total 2 Mitglieder haben den VZF verlassen. 

Eintritte: Folgende Neueintretende dürfen wir an dieser GV im VZF willkommen heissen: 

Kurt Hollenstein Kantonsförster 
Anouk Federspiel Forstingenieurin, Abteilung Wald 
Viviane Kaserer Förstererin von Meilen 
Simon  Meili Forstwartvorarbeiter, STAWA Hegi-Töss 
Luc Schiess Forstwart Lehrling 
Roman Gisler Förster Horgen 
Felix  Schwaninger Forstwart-Vorarbeiter, Embrach 
Nico Schwaninger Forstwart Maschinist…...... 
Mathias Hollenstein Forstwart, Elgg 
Fabian Dennler Forstwart, Elgg 
Andreas Leuthold Forstwart-Vorarbeiter, STAWA Buchenegg 
Marco Nägeli Forstwart-Maschinist, STAWA Buchenegg 
Valentin Langenegger Forstwart, STAWA Buchenegg 
Adrian Brunner Forstingenieur, Revierförster 
Siro König Forstwart, Embrach 
Andrin Stalder Forstwart, Stammheim 
Ruben Menzi  Förster Uster 
Jan Wegmann Forstwart Maschinist, Frauenfeld 
Renato Marano Förster, Forstrevier Cholfirst 
Florian Schär  Forstwart-Vorarbeiter, Forstpflanzgarten 
Samuel Greifenegger Forstwart, Forstpflanzgarten 
Maryon Jony Kobelt Forstwart, GUS AG 
Jonas  Keller Forstwart, GUS AG 
Robi Schweiwiller Forstwart, GUS AG 
Stefan Stroiff Forstwart, GUS AG 
 
Der Präsident und die Stimmberechtigten begrüssen die Neumitglieder mit Applaus! Somit sind im VZF 
Total 276 Mitglieder vertreten. 
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7. Wahlen  

Präsident und Vizepräsident 

Robi Püntener tritt als Vize-Präsident VZF auf Ende dieses Vereinsjahres zurück. Roland Helfenberger 
verdankt die Leistungen, des im Jahr 2015 eingetretenen Vorstandsmitglieds. Er war auch im Vorstand von 
Wald ZH und hatte sich sehr stark mit Wald/Wild-Themen im Verband beschäftig. Auch den 
Waldnaturschutz hat er immer sehr ernst genommen und sich beispielhaft für zielorientierte Lösungen 
eingesetzt. Als Förster ist er sehr kompetent und gradlinig, als Person zuvorkommend und war ein 
allgemein sehr engagiertes Vorstandsmitglied! Vielen Dank Robi für deinen unermüdlichen Einsatz für den 
Wald! 

Zur Wahl stellt sich Forstunternehmer und Förster Ueli Müller aus Mettmenstetten. Ueli Müller wird von den 
Anwesenden mit grossem Applaus gewählt!  

Martin Gross tritt als Präsident VZF auf Ende dieses Vereinsjahres zurück. Hanspeter Isler verdankt die 
"grossen" Leistungen vom Präsidenten Martin "Gross". Er war früher Velorennfahrer und hat deshalb 
schon immer sehr kräftig in die Pedalen getreten, ob auf dem Velo oder als Präsident des VZF. Nach 
seiner Lehre hat er in Pfungen bei Kurt Wirth gearbeitet und forstlich viele wertvolle Erfahrungen sammeln 
können. Danach war er in Bülach im Försterpraktikum, bei Beat Hildebrandt. Seine Präsidentschaft, die bis 
zum heutigen Tag über 14 Jahre gedauert hat, war von sehr viel Erfolg und grossem Vermögenszuwachs 
für den VZF geprägt! Hat sich das Verbandsvermögen unter seiner Präsidentschaft doch mehr als 
verfünffacht! Hanspeter Isler übergibt Martin Gross einen Gutschein für eine Reise, sowie eine 
Stammscheibe/Speckbrett aus Eibenholz sowie passende Fleischwaren für "obendrauf". Er bedankt sich 
bei Martin Gross für sein "grosses" Engagement und das Plenum unterstreicht dies mit grossem, langem 
Applaus! 

Zur Wahl stellt sich Thomas Kuhn, Förster der Stadt Bülach. Thomas Kuhn wird von den Anwesenden mit 
grossem Applaus als neuer Präsident VZF gewählt. Martin Gross übergibt ihm die traditionelle VZF-
Krawatte sowie ein Glas Honig.  

 

8. Mitteilungen Verband Schweizer Forstpersonal 

Hanspeter Isler, Vertreter aus dem VSF und Vorstandsmitglied des VZF, verkündet das 125 Jahr Jubiläum 
des VSF, welches am 13.09.2023 in Zürich auf dem Hönggerberg stattfinden wird. Es wird eine Führung im 
Waldlabor geben.  

Für die Ersatzwahl nach seinem geplanten Rücktritt im Jahr 2024 wird sich Riccardo Dalla Corte aus dem 
Vorstand VZF zur Verfügung stellen, sofern er gewählt wird.  

Er erläutert die verschiedenen Tätigkeiten des VSF und ruft alle Anwesenden zu mehr politischem 
Engagement für die Branche auf!  

Der VSF verfolgt folgende Ziele: 

- Wahrung und Vertretung der Interessen des Berufsstandes gegenüber Arbeitgebern, Behörden und der 
Öffentlichkeit 

- Förderung und Sicherung der praxisgerechten Aus- und Weiterbildung 
- Unterstützung der Mitglieder und der Sektionen sowie die Wahrung und Förderung der beruflichen und 

sozialen Interessen 
- Ein zeitgerechtes Dienstleistungs- und Unterstützungsangebot 
- Information der Mitglieder über Verbandsaktivitäten, Berufssituationen und forstpolitische Themen 
- Förderung und Koordination der Zusammenarbeit mit Behörden und anderen Fach- (Forst) 

Organisationen 
- Förderung von Gedankenaustausch und Kameradschaft 
- Förderung des Kontaktes zwischen Öffentlichkeit und Wald 
 
Es wird an der Forstmesse 2023 in Luzern einen Stand des VSF geben – Danke für euren Besuch. Am 
Freitag 29.09.2023 findet die VSF Tagung in der Gemeinde Lyss statt. 
Dienstleistungen vom VSF sind unter anderem: 
Forstjob.ch die neue Stellenbörse für den Forst! 
foresters.ch ein VSF- Web-Shop für Forstbekleidung etc.  
anseilen.ch für VSF Mitglieder auf alle Kurse 5% Rabatt 
lucacastellisa.ch für VSF Mitglieder auf das ganze Sortiment 25-30% Rabatt 
 
9. Bestimmen des nächsten Tagungsortes für die GV 2024 

Anselm Schmutz, aus dem Forstkreis 4 meldet sich zu Wort. Es freut Ihn die Organisation der kommenden 
Versammlung in Angriff nehmen zu dürfen! Das Datum der Versammlung wird auf den 03. Mai 2024 
festgelegt. Sie wird in der Region Winterthur, resp. im Strickhof Wülflingen, stattfinden. 
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10. Holzereiwettkampf Pfannenstiel 2023 

Chrigel Schaerer berichtet und ladet ein zum Holzereiwettkampf auf dem Pfannenstiel, ab dem Freitag12.- 
Samstag 13, Mai 2023! Teilnehmer können sich noch immer anmelden, wenn jemand Interesse hat, meldet 
euch! Es gibt ein Interessantes Rahmenprogramm und sogar einen Weltrekord! 

 

11. Ehrungen 

Roland Angst, 30 Jahre Mitglied, Bereichsleiter Werke Rümlang wird von Martin Gross als Freimitglied 
vorgeschlagen. 

Ruedi Weilenmann, 30 Jahre Mitglied, Redaktionskommission vom Zürcher Wald: 
Schon mehr als dreissig Jahre lang schreibt Ruedi Beiträge für den Zürcher Wald, denn bereits zuvor war 
es ihm ein Anliegen, die Information und Meinungsbildung hochzuhalten. Ruedi kann leichtfüssig schreiben 
und formulieren, und seine Begeisterung für den Arbeitsort Wald und den Forstberuf ist überall zu spüren. 
Mit diesen Fähigkeiten vermittelt er Ausgabe für Ausgabe sein Fachwissen. Dies als Revierförsters, 
Betriebsleiters, Berufskundelehrers und Kleinwaldbesitzers. 
Ein Meilenstein seiner Arbeit für den ZW war die Auswertung der Protokollbücher des Verbandes Zürcher 
Forstpersonal, die im Laufe eines ganzen Jahrhunderts (1913 bis 2013) entstanden sind. Es war die 
unerlässliche Grundlage für die 100 Jahre VZF Jubiläumsschrift (ZW 4/13).  
Wir danken Ruedi für sein sehr grosses Engagement in der Redaktionskommission vom Zürcher Wald. Die 
Versammlung dankte Ruedi mit grossem Applaus. 
 

12. Mitteilungen ALN, Abt. Wald 

Kurt Hollenstein berichtet aus der Abteilung Wald: 
Seit 1. November 2022 arbeitet Karin Stettler als Ansprechperson im Beitragswesen. Luzian Berter verlässt 
die Abteilung Wald.  Seit 1. April ist Pascale Weber Beauftragte für das Projekt Fokus Silva, für den 
Waldnaturschutz. Kathrin Brändli verlässt die ALN.  
Beim Waldentwicklungsplan läuft viel in den Arbeitsgruppen, auch mit Förstern. 
Fokus Silva hinkt terminlich etwas hinterher, sollte im Sommer aber endlich abgeschlossen werden. Die 
Förster des FK 1 und FK 7 sind als Pilotkreise involviert. 
Das Projekt Sturmschadenvorsorge soll fertig erstellt werden. Eine Sturmholzzentrale soll organisiert / 
eingerichtet werden. 
Die Zürichholz AG ist ein sehr wichtiger Partner für Bauholz bei öffentlichen Bauten im Kt. ZH. 
Bei der Privatwaldberatung, sollen Ansätze für hoheitliche Aufgaben bald angepasst werden, sie 
entsprechen nicht mehr den heutigen Gegebenheiten. 
Studie für Holzpotenzial Energieholz, im Kanton Zürich, zeigt das Potenzial für Energieholzabsatz ist 
bereits jetzt praktisch ausgeschöpft! 
 

13. Verschiedenes 

Die Diplomfeier der Forstwart- Lernenden findet am 7. Juli 2023 statt. 

Das diesjährige Sommerfest findet am 13. Juli auf dem Flugplatz Dübendorf statt. 

Ruben Menzi meldet, dass in Uster ein Martelloskop steht und empfiehlt allen Anwesenden, es zu 
besuchen und selber auszuprobieren! Für Sept. Okt. 2023 wird ein VZF-Tag geplant. Ein Info-Email folgt. 

Phillipp Binder meldet, dass am Samstag, 23. September 2023 ein "Tag der offenen Tür" beim neuen 
Betriebsgebäude der ZürichHolz AG, von 10.00-16.00 stattfindet wird. 

Güst Erni erläutert die Problematik bei der Stellenbesetzung von vakanten oder vakant werdenden 
Försterstellen. In Relation dazu stehen leider noch immer viel zu wenige Försterschulabgänger aus den 
Försterschullehrgängen. Diese Problematik sollte vom Verband nicht ausser Acht gelassen werden! 

Michi Ryser vom Kantonalen Forstverein Schaffhausen meldet sich zu Wort und verdankt den grossen 
Einsatz von Martin Gross als Präsident des VZF! Insbesondere dankte er auch für die immer guten Reden 
an den Diplomfeiern. Er wünscht Ihm alles Gute für die Zukunft und übergibt ihm im Namen des 
Kantonalen Forstvereins Schaffhausen ein Sackmesser. 

Jürg Küenzi aus dem Vorstand VZF stellt den Antrag Robi Püntener und Martin Gross als Ehrenmitglieder 
des VZF aufzunehmen. Dem Vorschlag wurde zugestimmt. 

 
Der Präsident Martin Gross schliesst die 110. Generalversammlung um 10.00 Uhr. 
Der Aktuar: 

 
Riccardo Dalla Corte 


